
 
 

                        
 

Pressemitteilung der Boysen Gruppe 
 

Thema:  50 Jahre Rolf Geisel bei Boysen 
 

Datum:  01. August 2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
50 Jahre für Boysen – und Rolf Gei-
sel führt sein Lebenswerk fort 
 

Geschäftsführer der Boysen Gruppe feiert 
heute ein außergewöhnliches Dienstjubiläum 
 
Altensteig. Am 1. August 1972 beginnt ein 16-jähriger Bub 

bei Boysen in Altensteig seine Lehre zum Werkzeugma-

cher. Nur 13 Jahre später wird er Geschäftsführer und die 

Firma zu seinem Lebenswerk. Aus einem einfachen In-

dustriebetrieb formt er einen Global Player – mit durch-

schnittlich zweistelligem Umsatzwachstum in jedem Jahr. 

Am heutigen Montag begeht Rolf Geisel sein 50-jähriges 

Dienstjubiläum. Und er führt sein Lebenswerk im Sinne des 

Unternehmensgründers Friedrich Boysen weiter fort. Das 

nächste Ziel: die Transformation vom Abgastechnik-Spezi-

alisten zu einem Innovationsführer im Bereich der Umwelt-

technik. 

 

Rolf Geisel, der am 7. Juni 1956 in Simmersfeld-Ettmanns-

weiler und damit nur wenige Kilometer von der Firma Boy-

sen entfernt zur Welt kommt, ist ein echtes Eigengewächs. 

Seine Lehre schließt der Sohn eines Schuhmachers in 

Theorie und Praxis jeweils mit 1,0 ab. Weil das von ihm 

angestrebte Studium aus familiären Gründen nicht möglich 

ist, bleibt er in seinem Lehrbetrieb und bildet sich neben-

beruflich zum REFA-Techniker fort.  

 

Zwischen September 1974 und Oktober 1978 ist er bei 

Boysen zunächst in der Arbeitsvorbereitung tätig, ehe er 



 
 

                        
 

als gerade einmal 22-Jähriger die Betriebsleitung des 

Werks in Altensteig-Walddorf übernimmt. Die marode Tei-

lefabrik macht er in den nächsten sieben Jahren zum Vor-

zeigebetrieb und begründet damit seinen späteren Ruf als 

Produktionsprofi. Nachdem Firmenchefin Elisabeth Boy-

sen mit externer Unterstützung nicht vorankommt, setzt sie 

voll auf das Eigengewächs: Bereits ab 1982 trifft Geisel bei 

Boysen alle wesentlichen Entscheidungen, ab September 

1985 schließlich in offizieller Funktion als Geschäftsführer. 

Zu dieser Zeit erwirtschaftet das Unternehmen mit 450 Mit-

arbeitern an vier lokalen Standorten einen Umsatz von 

rund 60 Millionen DM.  

 

Als Mitglied der Geschäftsleitung übernimmt Rolf Geisel 

von Elisabeth Boysen ab 1985 schnell weite Teile des Ta-

gesgeschäfts und damit auch der wichtigen Zukunftsent-

scheidungen. Sein Leitsatz: „Ohne Risiko keine Zukunft.“  

 

In seiner neuen Funktion verordnet er Boysen den Einstieg 

in die Abgasreinigung sowie den Ausbau und die Moderni-

sierung der Produktion. Anfang der 1990er Jahre baut Boy-

sen in Altensteig das erste Entwicklungszentrum mitsamt 

Erprobungseinrichtungen wie Fahrzeugakustik- und Dau-

erlaufprüfständen. Zur gleichen Zeit überzeugt Rolf Geisel 

den damaligen Hauptkunden BMW von seiner Idee, kom-

plette Abgasanlagen Just-in-Sequence (JIS) direkt ans 

Montageband des Automobilherstellers zu liefern. Durch 

die Einführung des JIS-Prinzips und die damit erforderliche 

Nähe zur jeweiligen Produktionsstätte des Kunden nimmt 

die Globalisierung der Unternehmensgruppe ihren Lauf. 

Neben Audi und BMW wird einige Jahre später auch Mer-

cedes-Benz als Kunde gewonnen. Ab 2006 kommen die 

ersten Aufträge von der Premiummarke mit dem Stern, die 

unlängst zu den wichtigsten Kunden zählt.  

 

 Seit dem Tod von Elisabeth Boysen im Jahr 2006 führt 

Rolf Geisel als alleiniger Geschäftsführer die Tradition des 



 
 

                        
 

Familienunternehmens, welches bereits 1997 in eine Dop-

pelstiftung überführt wurde, fort. Bis heute baut er die 

Firma zur international agierenden Unternehmensgruppe 

mit weltweit 25 Standorten, 5.300 Mitarbeitern und einem 

Jahresumsatz von zuletzt 2,8 Milliarden Euro aus. Im lau-

fenden Geschäftsjahr soll die Umsatzhürde von drei Milli-

arden Euro genommen werden.  

 

Wenn Rolf Geisel Jahrzehnte später auf seinen außerge-

wöhnlichen Werdegang angesprochen wird, spricht er 

meist schelmisch lächelnd „vom Glück, wohl als schnellster 

über den Hof gelaufen zu sein, als Frau Boysen damals 

gerade aus dem Fenster ihres Büros geschaut hat“. Eine 

andere Aussage von ihm trifft das Geheimnis seines Erfol-

ges wohl weitaus besser: „Ich bin mit viel Druck aufge-

wachsen. Dass ich etwas aus mir machen wollte, steht au-

ßer Frage.“ 

 

Auf Wunsch des Boysen Verwaltungsrates wird Rolf Geisel 

sein Lebenswerk auch die nächsten Jahre weiter fortfüh-

ren. Im Automotive-Geschäft setzt er auf Produkttransfers 

hin zur E-Mobilität – und damit unter anderem auf Struktur-

bauteile und Batteriegehäuse. Darüber hinaus sieht Geisel 

die Zukunft von Boysen im Bereich der Energietechnik: 

Nach dem Einstieg ins Geschäft mit stationären Flüssig-

batteriespeichern soll im kommenden Herbst Baubeginn 

für das Boysen eigene Wasserstoffzentrum in Simmersfeld 

sein. Damit nicht genug plant er ebenfalls in Simmersfeld 

einen 15 Hektar großen Wind- und Solarpark, der den ge-

samten Nordschwarzwald mit Grünem Strom versorgen 

soll. 

 

Auf die Frage, warum er nach 50 Jahren weitermacht, statt 

die Früchte seiner Arbeit zu genießen, entgegnet Geisel: 

„Weil das meine Aufgabe ist. Meine lange Dienstzeit steht 

auf Kundenseite für Sicherheit und Beständigkeit. Folglich 

hat mein Wort auch dann Gewicht, wenn ich unseren 



 
 

                        
 

Kunden etwas verspreche, was wir bislang noch nie für sie 

gemacht haben. In Zeiten der technologischen Transfor-

mation und mit Blick auf den Erhalt unserer Arbeitsplätze 

ist das für Boysen ein wesentlicher Faktor.“ 

 

Für seine Verdienste als Unternehmer und Förderer wird 

Rolf Geisel mehrfach ausgezeichnet: Neben der Ehrenme-

daille der IHK Nordschwarzwald (2016) und der Wirt-

schaftsmedaille des Landkreises Calw (2018) wird ihm 

2013 von der Stadt Altensteig die Bürgermedaille in Gold 

verliehen. Und er ist auch Träger eines besonderen Titels: 

2012 ernennt die Universität Stuttgart Rolf Geisel zum „Se-

nator ehrenhalber“ und würdigt damit „die herausragenden 

Leistungen eines brillanten Technikers, Unternehmers und 

Ingenieurs“. Typisch für ihn, dass ihn diese Auszeichnung 

zwar rührt, er diesen Titel jedoch weder auf einer Visiten-

karte noch auf einem Briefkopf mitführt.  

 

Vorläufiger Höhepunkt: Anlässlich des Festakts „100 Jahre 

Boysen Abgastechnik“ wird Rolf Geisel im vergangenen 

November zum Ehrenbürger der Stadt Altensteig ernannt. 

Im Goldenen Buch der Stadt hält er dazu fest: „Voller Dank, 

dass das Leben mir eine Aufgabe gegeben hat. Voller 

Freude, dass ich meiner Verantwortung gerecht geworden 

bin.“  

 

 



 
 

                        
 

 

 

 
 
  

Die Boysen Gruppe: 
 
Kerngeschäft der Boysen Gruppe mit Stammsitz in Altensteig 
(Baden-Württemberg) ist die Entwicklung und Fertigung hoch-
leistungsfähiger Abgassysteme und -komponenten für Pkw, 
Nutzfahrzeuge und Off-Highway-Anwendungen. Neben den 
drei Hauptkunden Audi, BMW und Mercedes-Benz arbeitet 
der Abgastechnik-Spezialist für die deutschen Automobilher-
steller Volkswagen und Porsche, die englischen Marken Bent-
ley und Rolls-Royce, die Nutzfahrzeughersteller Daimler und 
MAN sowie im Bereich Off-Highway-Anwendungen für Krauss 
Maffei, mtu, Voith u.a. 
 
Im Zuge des technologischen Wandels innerhalb der Automo-
bilindustrie setzt Boysen neben innovativen Abgastechnolo-
gien auch auf neue Produktgruppen, die in allen Fahrzeugen 
– unabhängig der Antriebsart – zum Einsatz kommen können. 
Einen weiteren wichtigen Baustein seiner Zukunftsstrategie 
sieht das Stiftungsunternehmen im Bereich der Energietech-
nik, wobei vor allem Themen wie Wasserstoff, Brennstoffzel-
len sowie stationäre Energiespeicher im Fokus stehen. 
 
Die Boysen Gruppe beschäftigt aktuell rund 5.300 Mitarbeiter 
an 25 Standorten im In- und Ausland. Neben den Entwick-
lungsstandorten in Altensteig und Nagold verfügt Boysen über 
Produktionsstandorte in Altensteig, Simmersfeld, Heubach, 
Salching, Ingolstadt, Plauen und Achim sowie in Frankreich, 
Ägypten, Südafrika, Indien, China, Mexiko, Serbien, Rumä-
nien und in den USA. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 

Christian Grimm 
Teamleiter Marketing 
BIN Boysen Innovationszentrum Nagold GmbH & Co. KG 
Carl-Friedrich-Gauss-Str. 4 
72202 Nagold 
Tel. 07452/8408-200 
Fax 07452/8408-8200 
E-mail christian.grimm@bin.boysen-online.de 
 
Zur Veröffentlichung frei - Beleg erbeten 
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Vom Auszubildenden zum Unternehmenslenker: Am 1. 
August 1972 beginnt Rolf Geisel bei Boysen eine Werk-
zeugmacher-Lehre. Heute feiert er sein 50-jähriges Dienst-
jubiläum. 
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50 Jahre in einem Unternehmen, davon über 37 Jahre in 
führender Funktion: Rolf Geisel setzt die Erfolgsgeschichte 
der Boysen Gruppe auch in den nächsten Jahren fort.  
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Der Leitsatz von Rolf Geisel: „Ohne Risiko keine Zukunft.“  
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